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Jahrhundert
Von Marıe-Lu1se Heckman;1 7Hamburg*

In einem Mischcodex, der sich heute In der Biblioteca Vatiıcana Kom be-
findet, blieb ıne bisher unedierte Aufstellung VO ohltätern des Klosters Le
Bec erhalten. DIie Handschrift wurde 1m Jahrhundert VO  z unbekannter
Hand In der normannischen Abte!]l geschrieben. Sie enthält 1n Reinschrift —

{(ser dem Verbrüdertenverzeichnis 1ne Professliste, mehrere Viten bzw Miıra-
kelgeschichten VO  z Abten un:! anderen Personen AaUuUus der fruühen Klosterge-
schichte SOWI1E ine aus der Mitte des Jahrhunderts stammende Kloster-
chronik!. Die Anlage der Handschrift wahrscheinlic ın den atla des
eOMTroN d’Epaignes (1452-1476), also ın iıne eıit klösterlicher Erneuerung
nach dem nde des Hundertjährigen Krieges“. Der Inhalt des Manuskripts
kann allgemein der Kückbesinnung auf die Anfänge der eigenen (Geme1in-
schaft, die Wohltäterliste spezlie. dem monastischen Totengedenken AD
ordnet werden.

Nicht 181028 das Verbrüdertenverzeichnis, dessen Erstellung 1n das dUSSC-
hende %ß und frühe Jahrhundert fallt, und die Professliste, die ebenfalls 1m

Jahrhundert angelegt unı: his 1Ns Jahrhundert fortgesetzt worden

Der nachfolgende Beitrag ist dem Abt des Benediktinerkonvents Gerleve In
Westfalen gewldmet. Prof. IIr 7ius Engelbert vollendet mıiıt (sottes Hilfe ALl ()k=
tober 2001 se1in Lebensjahr.
Rom, Bıbl Vat Keg 499, bes fol. 24r—-29v; der Handschrift vgl esilıisie K No-
tice SUrT ving manuscriıts du Vatıcan BEC 3 1576, 521); Wiılmart A., Codices Keg1-
e11565S5 Latini (Bıbliotecae Apostolicae Vaticanae), Ö:/C) | Vatikanstadt| 1945, TT OE
28 Nr. 499; L emaitre A, kKepertoire des documents necrologiques franca1s
Recueil des historiens de la France, Obituaires 7), Parıs 1980, 349, Nr. 346 Ich dan-
ke chwester Candida Elvert OS Fulda) und Dr Angelus Häussling OS
(Marıla Laach) für ihre Hılfe bel der Identifizierung der In 1 Bec bei erbruderun-
CIl miıt Laien verwandten Gebete un ihre Hinweise dem 1n Le Bec üblichen
Verbrüderungsritus.
Grundlegend Z Geschichte VO Le Bec Poree A., Hıstoire de l’abbaye du Bec,

Bde EVI'€\.IX 1901; Geoffroi d’Epaigne: eb 2/ 233-201; Le Bec vgl Heurte-
bize B., Art Bec 6, 325—335); Grammont P/ L’abbaye du Bec (Nouvelles de
’ Eure 1IZ 1963, 2—-17); Bonnenfant G., a  aye Otre Dame du Bec ebd /0 1979,
1—44); P Art. Bec LMA 1 1768 f.); Petzold 5L AÄArt Bec (LINHK 5 1413
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ist”, sondern auch die Aus dem akulum stammenden „Consuetudines Bec-
censes” unterscheiden zwischen Verbrüderungen mıt Mönchen un:! olchen
muiıt Laien?. Besondere Annıiversarleistungen galten hiernach dem Grunderabt
Herluin (10.  . und seınen Nachfolgern®. Als alıkale Wohltäter muiıt
fangreichen Annıversarleistungen SCHIL neben ılhelm dem Eroberer
(T un! selner Ehefrau Mathılde (T ihr Sohn, KON1g Heinrich VO  a

England (1100—-1135), Richard, Lord VO  z Clare un: Tonbridge, Kegent VO  z}

England (>(- 1035, T 1090), SEINE Ehefrau Rohais, SOWI1IE ılhelm Crispin
(T und SEINE Ehefrau Eva de Montfort (F hervor. ulserdem CIND-
fingen Kalserın Mathıilde T KON1I£ Heinrich EB VO  a England (1154-1189)
un:! Mathıilde VO  a Wallingfort, nacheinander Gemahlın des Milo Crispin un:
des Brıan Fıtzcount, ausglebige Memorialdienste der Mönche VO  - Le Bec’

kın lediglich 1ın eliner neuzeitlichen Abschrift überlieferter kurzer ext
schildert den In Le Bec üblichen Verbrüderungsritus. Die augustinische ”ra-
ZUuNg der dabel benutzten Oration geht vielleicht auf den Einfluss des (sedan:
kenguts Anselms VO  z Canterbury, der zwischen 1078 unı 1093 als Abt VO Le
Bec gewirkt hat, zurück. Bel Verbrüderungen mıiıt Lalen, die STEeTS In der Klo-
sterkirche stattfanden, erfolgte zunächst eın Schwur auf eınen mıt Kerzen her-
beigebrachten Schrifttext, der wahrscheinlich mıiıt dem Evangelium gleichge-
Setz werden kann. An ih schloss sich eın monastıscher Wechselgesang A
der den gelstigen Sinn der Aufnahme des Mitbruders oder der
Mitschwester 1n die eigene Gemeinschaft hervorhob.

Der Rıtus sah sodann den Kuss des Schrifttextes A1PC den Neuverbrü-
derten oder die Neuverbrüderte VOT. Anschließen: kam einem wechsel-
seıtigen Kuss zwıschen dem oder der Verbrüderten un: den önchen VO  a Le
Bec Männliche Verbrüderte küssten den Mönchen auf den Mund, weibliche
Verbrüderte gaben ihnen einen Handkuss. Dabe!i wurde die Innere UOrdnung
der Gemeinschaft beachtet. Diese dürfte ich nach der Reihenfolge des Klo-
stereıintritts der einzelnen Mönche un: der durch die Amter bestimmten Klo-
sterhierarchie gerichtet haben Abgeschlossen wurde die Verbrüderung durch
einen ausdrücklichen inwels des vorsitzenden Mönches, also des Abtes oder
Priors, selinen (rang-) nächsten aCc.  arn auf die erwartete Gegengabe des
oder der Verbrüderten. Der LIEUE Mitbruder oder die NeUue Mitschwester hat-
ten der Mönchsgemeinschaft 1Im egenzZug für den Anteil ihren gelstigen

Poree (wie Anm 2) 629-65)2
Consuetudines Beccenses, hrsg. VO Dickson COM 4), Stiegburg 1967, 610 k
2158, Nr. 514-530
Ebd., ZZ. 213 FE Nr. 515; 518 Herluin findet sıch als PrIMUS pastor et fundator NOsSter
1m Kalendar VO  . Le Bec verzeichnet; Poree (wie Anm. 579-591, bes 587

6) Consuetudines (wie Anm 212 1i 214, 215 218-220, Nr. 516 f/ 519 DZ1) 531; Poree
(wie Anm. 5/9-591 passım.

/) Consuetudines (wie Anm 215 f Nr. 523 f Eva de Montfort vgl Fufnoten
VALEG Edition; Mathıilde VON Wallingford, der Ehefrau Milo Crispins und Brian
Fitzcounts: Poree (wie Anm 461; Prestwich CL Art. Crispin LMA S 347)
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Gutern materielle Wohltaten erbringen®. Während die gelstigen en der
Mönche VO  > Le Bec 1m regelmäßigen Gebetsgedenken die Wohltäter
Anniversartag bestanden?, andelte sich bel den materiellen egengaben
der Verbrüderten ohl VOT allem Stifttungen un! Schenkungen.

[)as eingangs erwähnte Wohltäterverzeichnis gehört ıIn den Kontext der
durch Erzbischof Lanfranc VO  n Canterbury, den JangJjarıgen DPrior un:! Lehrer
In Le Bec, mıiıt angeregten Verbrüderungen zwıischen hohen weltlichen un:
geistlichen Würdenträgern bzw. geistlichen un monastischen Gemeinschaf-
ten AaUus Frankreich, der Normandie un! England'“. 1ne sprach- un:! 11-

kundliche Analyse soll dieser Stelle unterbleiben. Hervorgehoben SEe1 le-
diglich die bevorzugte Einnamigkeit‘”. [)as Auftreten V griechischen, he-
bräischen, lateinischen un:! germaniıschen darunter VOTI em fraänkischen
un angelsächsischen Namen  12 resultiert ohl Aadus der Lage des Klosters ıIn
eiInem Kaum ethnischen un: kulturellen Austausches. ESs finden sich darunter

sprechende Namen w1e Ebhreıia („die Jüdin), Eypyphanıa („Erscheinung des
Herrn“, Iso wohl „die Erscheinung des Herrn Geborene”)!* oder Pazanus
(//der Heide“)!>.

Der Bestand VO knapp 13500 Namen, deren Irager twa sechs Prozent
identifiziert werden konnten!®, spiegelt 1ın erster Linıe den-un: be-
sitzhistorischen Horıiızont des benediktinischen Reformklosters wider!”. Er CT -

laubt neben der klostergeschichtlichen uswertung zumindest 1mM Ansatz 1ne
sozialgeschichtliche Analyse. Aufßer hohen weltlichen un: geistlichen Wur-

Parıs, 1114A1l lat. fol /TT vgl Begınn der Edition.
Consuetudines (wıe Anm. 217 NrT. 528 530

10) Laudage M.- Carıtas un! Memor1a mittelalterlicher Bischoöfe (Münstersche Hı-
storische Forschungen 3, Köln-Weimar-Wien 1993, 251261 aps Gregor VIL
taucht, anders als ebd., 253# angegeben, 1LUFr 1mM Necrolog VO Meulan, einem
Priorat VO  > Le Bec, auf. Kalser Heinrich 1st 1n Kailiser Heinrich korrigleren.

113 Ausnahmen bilden die Herkunftsnamen ein1ıger Amtstrager und die Beinamen der
Famıilien Anschiutillıs, Crıspin und Nigellıs. Vor- uUun! Herkunftsnamen finden sıch
ingegen regelmäßig ın der Schenkungsurkunde Wiılhelms des Eroberers für Le
Bec (um Poree (wie Anm. 2) 645649

12) Giriechisch: Agnes, Bartholomeus, Basılıa, Eufemuia, Sibilla, Sylvester; hebräsch:
Eua, Helyas, Iudith; lateinisch: Beatrıx, luuen1s, Uitalis, Uu1u1lanus; germanische
Wurzeln: erta, TOZO, Gi(s)lebertus, Hugo, Leobrannus, Manfredus, Odelina,
do, Robertus, Tanculfus, Theodericus; vgl CGottschald M., Deutsche Namenkun-
de Unsere Familiennamen, erlin-New ork 1982, passım.

13) Fol D4r (zZwei Einträge).
14) Fol 28V (zwei Eintrage).
15) Fol 25r
16) kıne Identifizierung W arl insbesondere bei Personen mıt sehr seltenen Namen,

oppelnamen, beigefügten Tıteln oder/und Herkunftsbezeichnungen möglich.
17) kıne Vertiefung der erzielten Ergebnisse 7A08 klösterlichen Prosopographie und Be-

sitzgeschichte ließe sich hesten mıt Hiltfe der Urkunden (Parıs, INalnl. lat.
12884) un der Memorialüberlieferung VO  z Le Bec erreichen; ZUT!T Memorilalüberhe-
ferung vgl L emaitre (wie Anm. 251—-255, Nr. 342348
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denträgern SOWI1eE ehemaligen Mitgliedern des eigenen Konvents scheinen VOI

allem nahe erwandte der Mönche SOWIE nähere un! welıtere Nachbarn des
Klosters In der Liste verzeichnet worden eın IDie me1lsten Schenker kamen
offenkundig Aus der Kirchenprovinz VO Kouen. Vor allem Ende der
| _ ıste häufen ich Familieneinträge?®.

Besondere Memorialleistungen konnte auf Grund ihrer umfangreichen
Schenkungen die Familie Crispin beanspruchen. Wilhelm Crispin War LIOT-

mannischer Abstammung und ehörte Z Anhang Wılhelm des Eroberers.
br WarTr muiıt der Adligen E va VO  m Montfort verheiratet, die sich ach seinem
Tod 1m TE 1074 als eklusın nach Le Bec zurückzog. E va VO Montfort, die
ST 1099 starb, wurde SCHAUSO wI1e ihr Mann un:! die Kaiserin VOT

dem Hochaltar der Klosterkirche bestattet. Aus der gemeinsamen Ehe gıngen
Milo und Gilbert Crispin hervor, die sich nicht 1950 8E für das Kloster Le Bec,
sondern auch für die eigene Famılie als Geschichtsschreiber un! aglogra-
phen betätigten. ährend 110 1mM Laienstand verblieb, wurde Gilbert Mönch
In Le Bec un«! stieg 1085 103°4 ADB Abt VO  z W estmuinster auf. In selInem Ab-
batiat wurde die Abte!i 7R DE ständigen Krönungsstätte un ZABOE rablege zahl-
reicher englischer KOönige. Anders als en beiden Brüdern erging ihrem
Vetter Wilhelm I1 Crispin Dieser gerlet In die Gefangenschaft Heinrichs
VO  z England, weil als Parteigäanger des normannıschen Herzogs Robert
Kurzhose aufgetreten war!?.

DIie Verbrüdertenliste verdient, wI1e dieses Beispiel zelgt, auch deshalb 1ine
kritische Edition, weil S1E als Schlüssel Zr politischen un:! kirchlichen Ent-
wicklung In der Normandıe un England 1mM ersten Jahrhundert nach der Er-
oberung VO 1066 dienen kann S1ie ermöglicht überdies Ausblicke nach Flan-
dern un: 1Ns romisch-deutsche Reich Als Wohltäter des Klosters Le Bec, die
die politischen Ereignisse beiderseits des Armelkanals 1mM 14 un Jahr-
hundert bestimmten, selen zunächst Kalser Heinrich VI die englischen Könige
Wilhelm II Heinrich II Stephan un Heinrich I1 SOWI1E die französischen KO-
nıge Heinrich II Philipp I; Ludwig x un: Ludwig VIL genannt““. Die Ver-
merke für Heinrich I1 Beauclerc und Stephan zeigen, ass die Mönche VO  z Le
Bec Ausgleich bemuht un Neffe bekanntlich Gegner
1m amp. die englische Königswürde“*. iıne äahnliche Konstellation be-

18) Fufisnoten S Yl f 100, 10021307 VAREE Edition SOWI1eEe intrage auf fol. 24r, 258 26v,
SA und 29r.

19) Fufisnoten S—10 Z.UT Edition.
20) Fufifnoten 36, 40, 45 fI 60, 69, und YARR Edition.
21) Schnith K ‚Kaiserin‘ Mathilde (Grofßbritannien und Deutschland. Europäische

Aspekte der politisch-kulturellen Beziehungen beider Länder iın Geschichte un
Gegenwart, München 1974, 66-—-182), bes 167£.; ders., Zur Vorgeschichte der
‚Anarchie*‘ iın England, D17 HJb 95, 1975, 68—87), bes R3 ders., ‚Regni et
pacıs inqulietatrıx.‘ Zr Rolle der Kaiserin Mathıilde ın der ‚Anarchie*‘ (Journal of
Medieval History Z 1976, 35-157)
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stand hinsichtlich der Normandie zwischen den Söhnen Wilhelm des Erobe-
LEIS, Heinrich Uun! Robert Kurzhose, bzw. seinem Enkel Wiılhelm Clito<2.

Aufßserdem finden sich mehrere Ehefrauen der erwaähnten Herrscher in der
Verbrüdertenliste erwähnt?®®. nter ihnen nımmt Kaiserın Mathıilde iıne be-
sondere tellung eın Sie oilt als orößte Förderin des Klosters. I e Mönche DE
standen ihr 192°4 iıne rablege VOT dem Hochaltar der Klosterkirche Die
Verbrüderungsnotizen für Kaliser Heinrich un:! Gottfried Plantagenet,
den Herzog VO  = An]Jou, mıiıt denen Mathıilde ıIn erster un: zwelıter Ehe verhe!l-
rate WAarl, gehen ohl ebenso auf die ehemalige Kalserın zurück w1e die kın-

trage für ihre Schwägerin Mathilde SOWI1Ee ihre Soöhne Heinrich IL VO ENgS-
land, Gottfried, Gegenherzog der retagne, un: iılhelm Aetheling, der 1126
mıt dem Weilßen Schiff unterging““. WEel1 welıtere Notizen für Mitglieder Aaus

dem Hause An]jou dürtften mıt dem unsch dieser Dynastıe zusammenhän-
gCcnh, sich den königlichen Geschlechtern ihrer eıt anzugleichen.
War nach Auskuntft der Forschung iıne Schlüsselfigur für diese Bestrebun-
gen

kın Auseinanderdriften VO  aD} politischer Grundeinstellung, persönlicher
Frömmigkeıit un Memorialbeziehungen den Mönchen VO  z Le Bec VeI-

deutlichen auch die nachfolgenden Beispiele. Giraf Robert VO  aD Meulan un!
Leıiıcester WarTr 1087 nıcht 1LLUT nhänger des Wiıilhelm Rufus un! Herr des
Schlosses Brionne, sondern versuchte auch das Kloster La Bec ZU ehnshul-
digung zwıingen. Sein Neffe Wiılhelm VO  D} Beaumont stieg gleichwohl 1093
AB dritten Abt VO e Bec auf. 1106 wurde der Graf dann als Anhaänger des
englischen On1gs 1m Investiturstreıit VO aps exkommunızıert.

Die Verbrüdertenliste erwähnt aufserdem einen Jungeren Bruder Roberts
armnens Heinrich, der als erster FEarl \ (} arwick amtıiert hat, SOWI1E Roberts
Zwillingssöhne, die Giraten Waleran VO  a Meulan un Robert IL VO  -

Leicester. I ie drel (G‚enannten TrTeue Parteiganger des englischen KO-

n1gs. Möglicherweise stehen ıIn der Liste ferner Alberee un: ihr Gemahl H1
stin NV{(3: Bastembourg verzeichnet. S1ie die Eltern Abt Wilhelms VO löe
Bec* Aufgeliste findet sich allerdings auch Robert VO  > euIDOUuUrg. Der
zweitälteste Sohn des ersten Karls VO  > arwick un:! der Margarethe VO  > la
Perche tIrat 1m Gegensatz selınen übrigen Verwandten als Gegner Heın-
richs VO  = England auf. Als nhänger VO  a Robert Kurzhose beteiligte sich

einNer Revolte den Kön1g, die Heinrich aber 1106 niedergeschlagen
hat opater gehörte der ‚Mundschenk der Normandie“‘ / Parte1 des Wilhelm

22 Fufisnoten un! AD Edition
23) Fufisnoten 3 / 43, O9r un! FA Edition
24) Fufisnoten B 4 / 5 J 954 un:! ZUFLC Edition; Anm. 15 SOWI1e Chibnall M., Ihe

Empress Matilda. ueemtT Consort, Queen Mother an Lady of the English, ('am-

bridge/Mass. 1991; Schnith K Art Mathilde LMA 6, 392)
23) Fufilsnoten YABEr Edition; DE Herkunftsmemor1a des Hauses NnJou vgl Schnith,

‚Kaiserin’ Mathilde (wıe Anm. 22) 1B
26) Fufilnoten 43, 8385 un:! Z 8R Edition
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I1O 1119 erhielt der Herr VO  a Neufbourg, der en Gefährdungen ın Folge
se1lner politischen Einstellung ZEeU haben scheint, 08 für kurze eıt
die ar‘ der Königstochter Isabell VO  z Frankreich.

In Le Bec machte dann 1m re 1143 ausgilebige Schenkungen, dass
davon eın prächtiger Kapitelsaal erbaut werden konnte. ] leser diente als

rablege für dıie ersten Abte, zahlreiche rIi0oren VO  > Le Bec un! die Herren
VO  > euIDOUrg. Roberts Frau, Godeheld VO  5 Tosny, WarTr ıne Tochter KIl-

VO Conches Ihnen wurden dıie Söhne Heinrich un: Robert eboren.
ährend Tsterer HA un! 1190 ebenfalls Schenkungen das Kloster Le Bec
machte, WarTr Letzterer 1157 Dombherr un bald auch Domdekan MC}  m EVI‘€L1X
geworden. 11735 WäarTr 7U Dombherrn un!: schliefslich DU Domdekan iın
Kouen aufgestiegen. Dazu dürfte ihm sSe1In nkel, Roberts Bruder Kotrou, VeI-

holfen haben |heser W ar 1139 AB Bischof AACH  aD kxveter ewählt un eweiht
worden. 1164 erhielt dann die Weihe A0 Erzbischof VO Kouen. Hr starb
11585 während sSe1n genannter Neffe 1188 das Zeitliche segnete“.

kine CHZE Verquickung VO  — kirchenpolitischen kreignissen, besitzrechtli-
chen Beziehungen un:! Memorialdiensten gyeht auch AaUus folgendem eispie
hervor. Der Erzbischof VO  > Kouen stand 14124 für die Weihe BOSsOs ZABR

Abt VO  a Le Bec nicht Z 00 Verfügung, da dieser V ihm keine Spiritualienin-
vestitur entgegennehmen wollte Daraufhin wurde die Weihe den Bischof
VO  5 1S1eUX übertragen. Johann VO  > Lisieux (1107-1141); ınter Heinrich VO

England langjähriger kKegent iın der Normandıe, vollzog die Ordinatıon kurz
ach dem April 1124 TLNEGHN muiıt NEeUIN Abten ın Anwesenheit des CNS”
lischen Monarchen. 7Zehn re spater timmte dann gemeInsam mıt dem

Domkapitel VO  z I 1S1eUX den Schenkungen der Familie Crıspin, deren esıt-

ZUNSCH ıIn selner 107zese lagen, das normannische Kloster Wohl unter
Abt Letardus VO L Bec (1139—-1149) wurden ıIn der 107zese LISIEUX die VO

1B Bec abhängigen Priorate aiınt-Laurent ın Envermeu un:! Saint- Ymer SE
ründet. I ıe Bischöfe un: Domherren VO  > | 1S1eUX dürften ohl iın dieser eıt
ın die Totenmemor1a VO  > Le Bec aufgenommen worden SEeIN. S1e empfingen
dOrt fortan dieselben Memorialleistungen w1e die eigenen Mönche*®®.

DiIie melsten Geistlichen dürften aus ahnlichen Gründen w1e der Bischof Jo-
hannes VO LISIEUX mıt dem Konvent VO [@ Bec verbunden geWESCH eın
Während unYy keine besonderen Gebetsbeziehungen mıiıt Le Bec unterhalten

haben scheint“?, obwohl wel se1lıner hte 1n die MemorT1a der dortigen
Mönche mıt eingeschlossen 4, wurde 1n den Kathedralklöstern VO  s ( An

erbury un Rochester se1t den Zeıten Lanfranks für alle oder zumindest einen
der Mönche VO Le Bec gebetet”. Doch tauchen englische Mönche ohl nıicht
oder 11UTI 1mM Ausnahmefall ıIn der Verbrüdertenliste VO Le Bbec auft. Auffällig

Fu{fnote ZUT!T Edition27
28) ulsnoten un ZA R Edition.
29) Vgl 5Synopse der cluniacensischen Necrologien. Bestandteil des Quellenwerks

Societas et Fraternitas, Bde., hrsg. VO Wollasch MMS 39), München 19852
30) Laudage (wıe Anm 10) 256—-261
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ist hier überhaupt die eringe Anzahl VO Klerikern unter den identifizierten
Verbrüderten. Neben mehreren Erzbischöfen VO  aD Rouen  31 und einı1gen Bischö-
fen Aaus den dieser Kirchenproviınz zahlenden Sprengeln Avranches*,
Bayeux”, Coutances**, Evreux® un!: Sees  36 waren 1er 1UTr och TEel karchli-
che Oberhirten der Erzdiözese Therouanne>” bzw der 1stumer Chartres-®
un Lisieux®  Za  J WwWEel Ahte VO  S Cluny, wel englische Klostervorsteher, die
vorher als Mönche 1n Le Bec gelebt hatten“*, drei Domherren““, eın nıicht SS
1a  S bekannter Erzbischof* SOWI1E sSe1In möglicher Suffragan“ eCeMNNelN. kıne
offene Frage 111US5SS bleiben, ob sich hinter Roger1us 1gellıs der Bischof Koger
VO  a Salisbury verbirgt, der als Justizıar On1g Heinrichs belegt ist un: uUul-

sprünglich Aaus C’aen stammt Vielleicht handelt sich auch selnen

gleichnamıgen Sohn, der als Kanzler Kön1g tephans amtıert hat? DIie etzten
Bemerkungen dürften geze1igt haben, dass die Verbrüdertenliste VO  a} Le Bec
och ausreichend Material für welıtere prosopographische Studien bietet.

31) Fufinoten 1618 un 91 FAREG Edition
32) Fufilsnote 19 JA Edition
33) Fufisnoten 19, und AT Edition.
34) Fufisnoten 19 un! Z UE Edition
35) Fuisnoten 19 f3 91 un: Z.UTLTI Edition
36) Fu{fisnote 10585 Z Edition
37) Fufisnote ZUT Edition.
38) Fufnote ZUI Edition
39) Fufisnoten e und AB Edition

Fuflsnoten und 0S ZAESE Edition40))
41) Fufisnoten 7A0 Edition
42) ulsnoten 971 Uun:! 101 N: Edition
43) Fu{fisnote ZUrT!T Edition
44) Fuisnote ZU Edition.
45) Fufsnote FABBE Edition
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FEdition

Parıs, 1L1LaIl. lat fol B/T

Ordo accıptendi fratrem vel SOTrorem In fraternitatem monaster11

HCTO fratre vel SOTYOTE, quıbus concedenda est fraternitas, In capıtulo accedat UNUÜS

monachus C eXIU ef duo IUNIOFES CÜU Cerels ACCENSIS hinc nde disposit1
praesidente‘. Qu0 Ssurgente UNMm fratrıbus omnıbus ponNa AB fratrıs vel OYOFIS

feXIum, et Incıp1at CAantor moderata VOCE antıphonam: ‚Congregavit NOSs CHArt-
SIUS ad glorificandum SCIHSUM. ‚Reple, Domuine, anımdas nNOSras SANCLO SPIren.
‚Congregavıit NOSs In UNUM Chrıistı MOT. ‚Timeamus et AMEeMUS LDSUM rezgem.‘ ;  bı
rarıtas pt AMOT, ıbı EeUS ,  bı atres In NUÜ glorıifican deum, ıhı deus hene-
dictionem.‘ Item Cantor: ‚SUSCEPIMUS, deus, misericordiam IUaAM In medi10 templi
Fu1. 5 Postea dıicatur cantando InteZrO Ssalmus de choro In chorum: ‚ECCE QUAM ho-
HNUÜU et QUUM IUCUNdUM HOE CUNML Glor1a DE reıiıteratur antıphona: ‚SusCcep1-
MUS Deinde Aıcat praesidens: ‚Kyrıe eleison , eic ater noster‘, etc Salvum fac
Salvam SEPYOUM (servam) FUUM (tuam). ”© ‚Miıtte 1 auxılıium de sancto.“' HSO A
Domuine, IUYFIS fortitudinis. ® INAEIAE, proficlat INIMICUS In (ea).” ‚Fiat UQ

DIrum dexterae tuae fılıum homi1nıs quUEM confirmast! Hbi. ‘!4 ‚DOo-
MINUS vobiscum , eic ‚Deus, CU1US inspiratione praedit1 multitudines credentium (:

NUM et anımam !unam]| PSSE feCISI, gul NOs fraterna carıtate MUNn1tOS multipliciter
consolarıs et aAd1ıuvas, Le supplicıter petImus, ut hıic noster, quUEM
AEeC UT Ü nNOSIrA, quam In fratrem (sororem) et famılıarem nostrum (nostram) —

[UAE carıtatıs affectu devote SUSCIPIMUS, OMNLUM spiritualium bonorum conZregzat1i0-
NS et OYdInNıS nostr1 eiıdem speclaliter 1e particıpıum concedentes DEr haec nostrae
humuilıtatıs suffraQ1a, QUUE licet ndignı fidelıter famen INntımoO carıtatıs Iinpertimur
eıdem, ad OMNILUM electorum LUOTUM soctietatem perpetuam felıcı fine pertingere Me-

ZU dem Eingangsrıtus und dem wahrscheinlich auf den Evangelientext geleisteten
Schwur vgl Bernardı Trdo Cluniacensis (Vetus disciplina monastıca, hrsg. VO.  >

errgott M/ Parıs 1726, 34-364), bes 200; Slancti] Wilhelmi Constitutiones HIirs-

auglıenses (ebd., 375-570), bes 530, 541
DIie Antiphonen ‚Congregavıt nOos’, Christı MOT un: ‚Timeamus’ entstammen
dem fruühmittelalterlichen Caritaslied ‚Ubi carıtas et mor Fischer Di. ArTt Ubı1
rıtas et 1110OI “10, 442)
[?s 47 (48), 1 p vgl La Regle de aın Benoit LL 14, 2/ hrsg. VO Vogüe, de
un Neufville (Sources Chrétiennes 182), Parıs 1972, 614
s 135
CH 027 f 15 Z 17
Versikel AaUS DPs (20),
Versikel Adus Ps 19 (20)
Versikel AUS s (auch 1m Reisesegen).
Versikel aus DPs (89),
Versikel A4QUus s (80),10)
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YeAMUÜUT. DPer dominum, etc.}} Subiungat praesidens: ‚Adıutorıum NOSETUM In NOMINeE
domint.‘ ‚O fecıt coelum et Fterram. * :S1t domuiını henedictum.‘ HE hoc
NUNC et Ü In saeculum. ‘} g- socıetatem SUDETTLOT UTF CID1LUM perducat NOs PE

angelorum. ““ ‚Amen.‘ Et oSscCulato EeXTU, yosten, 61 61t masculus, In OTE osculatur ab
OMNIDUS DET ordınem, 61 s1t mulıer, osculet IMN fratrum. Hı1s finit1s, dıcat Hraesi-
dens fratrı 1UXta 1PSUM sedenti1, uUt SIıcCut e1 partıcıpatıonem OMMNLUM honorum SPINIEU-
alıum nNOoStrorum CONCESSIMUS, SIC et InSE nobıs partıcıpatıonem SUOTUM concedat, ef

quod amodo enetur hona eccles1ia et membrorum ideliter ceustodire?>.

Kom, ıbl Vat Keg 499, fol 24r

Nomina fratrum famıliıarıum nOosStre CONZrEZATIONIS
GıislebertusMaurılius UY- Iohannes archiept- aufridus archi-

chiepiscopus‘ SCOPUS’ episCOpUS’ ePISCOPUS Bricen-
HuQ0 ePISCOPU 1US

11) ach brieflicher Mitteilung VO  - Dr. Angelus Häussling VO ugus 2000
handelt sich beli dem Gebet wahrscheinlich iıne hochmittelalterliche Neu-

schöpfung, die augustinische Aussagen repliziert.
12) Die etzten beiden atze sind Versikel aus s 173
13) Versikel Aaus s 73 (72);
14) ( 29 31-—34; Jo 1,49 51 Jo 15,
15) Transkrıption des Textes über den Verbrüderungsrıitus nach: Poree (wie Anm

(künftig Poree) 1/4 S Anm. I, unter Berichtigung der Zeichensetzung, TO[lS- un:
Kleinschreibung SOWI1E Normalisıerung VO AA/3 qa  ” enutzte Abkürzungen:

gestorben; Arrondissement; Bf Bischof; CT Canton; dep Departe-
ment; Ebf Erzbischof; evtl] evtentuell; (1 Graf: fin Gräfin; Hzg Herzog;
Jäschke Jäschke K.- DIie Anglonormannen (Urban-Taschenbücher 334), Al
gart-Berlin-Köln-Maiınz 1981; Kg On1g; Kgın Kon1gın. |Iie übrigen Identifi-
zierungen erfolgten mıiıt Hilfe der einschlägigen biographischen un! genealog1-
schen Hilfsmiuttel.

16) Ebf Maurıilius VO  aD Kouen (1055—1067)
17) Ebf Johannes VO Kouen 1067/69-1079)
18) Ebf Cottfried VO  m Kouen 1111-um überredete 11724 BOso, die Wahl 7B Abt

VO  — Le Bec (1124-1136) anzunehmen. I deser weigerte sich aber, VO  a ihm die ‚pır1-
tualieniıinvestitur empfangen; Poree, 280—298, bes. 285 ff

19) Eher Bf Hugo EOE VO.  — Bayeux (1015—1049), Hugo I1 VONN EV1‘€UX (1015—1046) der
Hugo VOIN Lisieux (1050-1077) als Hugo VAD 3  > Coutances 1ın KOU:-
en) der Hugo VO  > Avranches (1028—-1054)

20) Bf Gilbert HE VO. EVX‘€I.1X (1071-1112) der Bf Gilbert VO  > LISIEUX (1077-1101), der
1087 1n Caen 1n Anwesenheit Abt Anselms VO Le Bec die Totenpredigt auf Wil-
helm den Eroberer hielt; Poree, 177 Jäschke, 112
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Uualchelinus Adelına Rohaıs 1lgotus
ePISCOPU Robertus Robertus Agnes

Gislebertus Herbertus Roger1usUuilbertus
Crispinus““ YmMmOo NSJFEAUS Oliuer1ius

Baldrıicus Herluinus“”Eua Ricardus
Uuilelmus“* Uuilelmus ereda Hilgotus“®

Emma“?Fulco® Iohannes EmMmMAa
Milo*® Hadıus Hug0°*Roger1us
Uuarınus Emmeler1a Mabılıa Benscelıina

Adelaıs HelıusGislebertus Ascelinus

21) Bf Walkelin VO  a Winchester (1070—-1098); Poree, IA
22) (Gilbert Crıspın, Abt VO Westmuinster (um 1085—-1117), Geschichtsschreiber, vorher

Mönch 1ın Le bec, Sohn VO.: Wilhelm Crıspin un! selner Frau kva WG  S Mont{fort;
Poree, 17

23) Ekva VO  - Montfort (T 1099 ın Le Bec), Schwester VO Amalrich HE, dem Gfn
VO  z EVI'CUX un Herrn VO  > Montfort-1’Amaury (1118-1136) Eva wurde nach dem
Tod ihres Mannes ilhelm Crispin (T 10/4 mıt wel weıteren

Frauen Reklusın ın 12 Bec Ihre letzte Ruhestatte fand S1e miıt ihrem
Mann ın der Klosterkirche VO Le Bec; Poree, | AA

24) I Iie Famıilıe des Wiılhelm Crıspin tammte wahrscheinlich AaUus der Umgebung
VO  > L1Varot In der Normandıie. Wilhelm d.A (T 1074 8), Herr VO Neaufles (ct
(G1SOTS, Andelys), seinen Spıtznamen (CFISPUS DINUS) 3VA@®  Z selinen KFTraus-

haaren, die wI1e eın Zapfen aufgerichtet Er WarTr Kapıtan und Vertrauens-
INanın ilhelm des Eroberers. In Le Bec xalt als oroßer Wohltäter, da VOTLI 1077
unter anderem die Afterlehen 1ın Brionne geschenkt kıne Legende führt se1ine
wunderbare kettung VOT Räubern auf Gebete Marıa un: die Fürsprache Abt
Herluins \.C)  a Le Bec un:! selner Mönche bel der Gottesmutter zurück. /usammen
muıt seliner Tau kva Wilhelm die ne Gilbert un Milo. [iese atıgten 1117

Schenkungen bestätigt). Wilhelms AA Neffe, Wilhelm IL Crispin, eın An-

hanger VO  - KRobert Kurzhose, wurde VO  z Kg Heinrich Beauclerc VO  - England AA S
fangengesetzt. br veranlasste aufßer 1117 1mM Jahre 1121 Schenkungen S Bec
er Besıtz der Crispins lag VOT allem 1n der 10Zzese | 1s1ıeUX (vgl. Bf Johannes VO  -

LASIEUN): Poree, 104, 178—-182, 195 .. 330) f3 334 f 3572 f} 6474 Consuetudines Bec-

CeNseS (wie Anm ZU. Einleitung), 215 Anm. 21—22; andere Verwandtschaftsver-
hältnısse vermutet Prestwich C / Art. Crıspin LMA 3 347)
Fulco (D Aunou CT nach eın Bruder der (50NROT. Dıiese Wal mıt Gilbert25)
Crıspin verheiratet un au{fiser Foulques vier weltere Brüder un:! zahlreiche
chwestern Fulco WarTr nachweislich eın Wohltäter des Klosters; Poree, 1758, 648

26) Milo, Bruder VO  > Gilbert Crispin, Freund Anselms VO  a Canterbury, se1t 1124

Mönch, dann Kantor und Prior VO  > Le Bec, Verfasser der ıten der hte Lanfranc,
Wilhelm un Boso VO  > e Bec ( Poree, 105; HGE 6, 377

27) Herluin, Sohn des Helgot, der 1095 mıt Zustimmung seiner Frau Ombelina (hier
wohl Emma) umfangreiche Schenkungen \ Bec machte un dafür ın die Ver-

brüderung des Osters aufgenommen wurde; Poree, 333
28) Helgot, ater des Herluin; Poree, 333
29) Evtl Ombelina, Tau des Herluin; Poree, 333
30) Hugo, Sohn des Herluin un: der Emma/Ombelina, der 1098 dıe Schenkung se1Ines

Vaters bestatıgt un: aufserdem selbst Schenkungen machte, wofür 1n die Ver-

brüderung VO Le Bec aufgenommen wurde; Poree, 334



Ekıne Wohltäterliste des normannischen Klosters Le Bec AUS dem FE Jh

Ascelıinus fol 24v Tescelina Chetel-Anfrıda
Mathıuıldıs Turulfus lis>!
G1irardus AdelınaUımundus ef DU Engelardus
aufridus rentes HED IS Cecılıa Uuilelmus
Orıeltus ()do L Iunulelmus Odo
Ricardus Moringza UIrSus Uu1lelmus
Rohaıs Iohannes RicardusCollegza
Roger1us Uunulelmus and Teobaldus
Gıislebertus Uuimmundus Eudag Robertus
Uualterius Osmundus ereda Robertus

Ada Hubertus EmmaGodefr1idus
Robertus Osmundus Heruerus Haduı1s
Balduiınus Almarus AgQnesaburg1s
Emma Duuvelina Uuiu1anus Mathuıuldıs
Uu1ilbertus Bernardus T’heophanıa Rainmer1ius
Robertus HUZ0 Beatrıx Raımmardus
Rıcardus Rodulfus NSZOFUSKoger
Ingelfridus Iu0 Tustinus Robertus
Ehreıia Restaldus Odiıla aufridus
Olricus Turstinus Rodulfus OdUuLfTUS

Adelaıs (GGONNOYF OsmundusNSZOFUS
IDurandus Ehreıia Ermingarda AaMNUÜ  S
Balduimmus OdULJUS Fulbertus Rıcardus
Teoder1icus LIu1do AnCU  S Rainmaldus
Fulcoimus Roger1ius Haımo Robertus
Fulco nsfridus Robertus Uuilelmus
(sausbertus Uualber Asa Salo
IN Malger Petrus UIulelmus Uuilelmus?
Goscelimus Emma ONdreda Ada>

Uuilelmus?*Herbertus Uu1do HuQ0
Rainaldus Rıcardus Herm(i)ngarda Robertus

Heloı1sAlueredus Roger1us R[o/ger1us
Rodulfus Uuilelmus Gıslebertus (J)do

ertusGoscelinus Ramın Rodulfus
Odo Roger1us Heimer1us Unulelmus

1YraldusKoger1us Aufridus
Haımo Anfrıda elgotus

31) lescelina C’hetellıis War evtl ıne erwandte des Anschitillis Grammatıicus.
32) Wiılhelm VO  — Tournebu, schenkte VOT 1077 Anteile der Kirche und dem Zehnten

VO Chricheboht Le Bec; Poree, 649; weıteren Schenkungen selner Nachkom-
Illell 1mM Jh eb 336

33) Ad(d)a, Tau des Wilhelm VO Tournebu; Poree, 649
34) Wilhelm, Sohn des iılhelm VO Tournebu:; Poree, 649
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Turstinus Adelaıs aufridus Aduen1a
ıcholaus Bretohus Gislebertus Goscelinus

Albereda*®Hugolina NSJFEAUS
Rodulfus Ascelina Osmothus Turstinus**

ereda "OY1IUUS Lambertus?*Uu1lelmus
Serlo® Leueu10 Morinus Eufem1a

Herleu1a Emma BartholomeusFulco
Robertus Anschi- Godefridus BurnencCcus Helyas

Henr1icus VCX. Unu1lelmus+111lis>° Godefridus
Uu1lelmus PEeX: HuQ0”° Francorum““ Italıa

TudıthAnglorum”” Basıilia”? Fulco
Rainaldus Rodulfus HuQ0 Rohaıs
Osbernus Girardus?® Beatrıx erta reQZInNA
Uuilelmus ONANUS Franchorum“*®Mathıuıldis rezina
UNnfredus Anglorum* 1la

Fdeua AdelidaOgerius
Bernardus Rohaıs fol 2r Lanscelinus

Adelais BeatrıxGoscelimus
Rohaıs HuQ0 Ieoneua Lanscelinus

35) Evtl Bf erlo VO  - ees @! 031 139)
36) Robert, Sohn des Anschiutillis Grammatıcus (um Poree, 646
37) Wilhelm der Eroberer, Kg VO England (1066—-1187 9/ Rouen), erlie{fs wohl 1077

ine oroße Besitzbestätigung für das Kloster Le Bec Anselm stand ihm beim
Sterben bel; Poree, 189—191, 328-—332, 645—649

38) Hugo VO: Gournay, Mann der spateren Reklusin Basılıa, schenkte dem Kloster Le
Bec mıt seinem Sohn Gerard Eigengut; Poree, 177 3

39) Basılia (+ 1099 1 / Le Bec), ıtwe des Raoul de Gace, Tau des Hugo VO  - (J0Ur-

naYy, Tochter des CGierard Fleitel, chwester des Bfs Wilhelm Fleitel VO  > EVI'€UX
(1046—1066) un utter des Gerard VO.  - GOournay, der mıiıt Edith ıne Tochter Wil-
helms VO  z} arenne, des (Sfn VO  > Surrey, heiratete. Basılia wurde mıt
ihrer ichte Ansfrida un:! Ekva VO  > Montfort Reklusın 1n S Bec Jle drel Frauen
werden 1ın wel Briefen Anselms VO  z Canterbury (I1 26 bzw. 51° erwähnt; Poree,
182

40) Gerard, Sohn des Hugo VO: Gournay un! der Basılia, machte VOT seinem A
bruch 1Ns Heilige Land VO.  b 1096 mıt seinem ater Schenkungen das
Kloster 16 Bec Weıtere Schenkungen der Familulie ergıingen 1143 bzw 1206 (besta-
tigt Poree, 330 22’7340

41) Mathıilde (1032-10853 X} 3), Kgın VO England (1068—-1083) un:! zgın der Norman-
dıie (1053—-1083), Ehefrau Wiılhelms des KEroberers VO  > England.

42) Heinrich I/ Ko VO Frankreich (1031—-1060)
43) Evtl Alberee, Tochter des oger VO  - Beaumont, FEhefrau VO Jurstin VO  - Bastem-

bourg, utter Abt Wilhelms I VO Le Bec (1093—-1124), spater Abtissin VO. Preaux
und kton (T Poree, 240

44) Evtl Turstin VO  } Bastembourg.
45) Evtl Lambertus de Tegularıts, Wohltäter VOT 1077° Poree, 645 Tegularıa steht für La

Tuilorie bel La Vendue-Mignot, dep Aube, Jroyves, CT Bouilly; Tegulariae/ Teo-
lerlas für Thuilheres, dep Vosges, Neufchäteau, CT. Vittel.

46) Bertha VO  > Holland se1t 1072 Ehefrau Philipps NO  > Frankreich.
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Petrus l TIalchelinus Koger1us FEFmmelina
Rainaldus Ahbbo Oshbernus ()delına
Herueus |Iu1muanus Heldeburga*” Berneldis

EmmelınaPhilippus FEX: HuQ0 TNALAUS archiepi-
Franchorum Uualterius @ SCOPUS??”
Fulco Eua Iu0 Robertus ePISCO-
HuQ0 Flachmannus Roger1us PUS Nor(ennanı-
Heldeardıs Bernaldus Ansfrida”® u1)s*
G1Lius 1La RobertusFrenburgı1s
Fulco Orıiens Agnes |Iuarınus
Ulualterius | lıtalısHuQ0 Paganus>”‘
Anscelinus QNeES Renscendi1s Rıcheldis

Robertus duxX Uu1ilelmusAlxa Margarıta
Hodierna Rodulfus Normannorum”* aufrıdus

UualterErmingarda HuQ0 AUuJfredus
NSJredus Rohaıs Fmma Rodulfus
erta Uuarner1ius Clarenbaldus Leobrannus
Ernaldus Heloys Amelıius Rodulfus
Emma Helyas Nıuardus arburgza
AaMNU  S Robertus Ascelinus €elsSsa
Haduıs (GG1rardus 70QZ0 Frenburga
LudOou1Ccus FExX: udıth ZNES Elıanta
Franchorum?*® Sıluester Rıcardus AFSIıllia
Robertus Helissendis Uuilelmus Robertus
Henricus Robertus Iu0

47) Philipp [E Kg VO  . Frankreich (1060—-1108)
48) Ludwig VI1L., Kg VO Frankreich (1108-1137)
49) Die selige Hıldeburga, Tochter des Herveus, des Herrn VO  - Galardon In der DIioze-

Chartres, Tau des Kastellans Robert VO  > Ivrı und utter des Ascelin Goel, E1 -

aubte ihrem Mann 06 VOT seinem Tod den Klostereintritt ın Le Bec, besuchte
dieses un:! andere Klöster häufig als ıtwe, gründete eın kleines Hospital und
STar'| ın elıner bel dem Kloster Saint-Martin; Poree, 25

50) Ansfrida ( 1099 7 Le Bec) wurde gemeınsam miıt ihrer ante Basıilıa, der Frau
des HMugo VO Gournay un! chwester des Bfs Wıiılhelm Fleitel VO  - EVI'€I.1X

un Eva VOoO Montfort Reklusin ın Le Bec Eine Legende, die unter anderem
ın der Handschrift: Rom, Vat kKeg 499, tfol I957V% überliefert SE berichtet VO. ih-
Nnen; Poree, 183

51) Evtl Paganus de Neelfa (Neaufles), der VT HYZZ dem Kloster Le Bec Besıtz un den
Zehnten .03  e seinem Dominium In Marbucht (evtl Marbouetum Marboue, dep
ure-et-Loir, un ct. Chäteaudun) schenkte; Poree, 648

52) Robert Kurzhose, Hzg der Normandie (* 1054, Hzg
53) ner Ebf Arnald VO Narbonne (1121—-1149) als Arnald VO  > Nızza (1151—-1164)

der der gewählte Ebf Arnald/Geraud VO: Bordeaux (1103-1131)
54) Eher Bf Robert VO  ; |ISIEUX (1025—-1026) un Coutances (1026—-1048) als Bf Robert

VOoO. ees (1072-1081) der der gewählte Bf Robert VO Cambrai (1173-1174)
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ıbılla COMItEISSA HuQ0 Fulco erTiUuSs
FulcoNormannorum>> Roger1us Andegauorum®”

elssa Robertus RobertusOdULTUS
Ricardus FEmma Ricardus Roger1us
Punscelinus Hadu1s Aaufridus Robertus

Mabılıa Ande- Robertus
Uuarınus L IuımarusZauorum®”

fol 25bv Rodulfus Ascelinus elemMmUÜs
UIualoNSfreEdUS Roger1us

Godefridus Robertus Benscelinus (GONNOYUS
RainaldusRicardus Emma Koger et (7)

Y0QZ0 Anschutil- Adeliz Rainaldus P1IUS
Uu1lelmusl1s>° Uuilelmus Mathıuıldıs reZind

Rıcardus HUZ0 Robertus nglorum
AT HenricıRainaldus Agnes Rodulfus

Uu1ilelmus Rıcardus Henr1icus YeCX regzis®®
Gislebertus Ascelinus |GJaufridus Rodulfus
Anschuatillis?” archıiepiscopus“ 03 ReinoldusRodulfus
Balduinus cOomes*® Robertus Ricardus Malgerius
Riceldis>? Iu0O Robertus Ascelına
Fmmelına Uuilelmus Roger1us Robertus

a) Anstrich des ausgefallenen Anfangsbuchstabens erkennbar.

55) fın Sybille VO  z Conversano, Ehefrau VO Hzg Robert Kurzhose (seit Uren-
kelin Tankreds VO  z Hauteville, über ihren ater CGirofsnichte des Normannenfüh-
TeIs Robert Guiscard un Yraf Roberts VO Sizıliıen (F Jäschke, 143

56) TOgOo gehörte evtl /R Familıie des Anschiutillıs (GGrammatıcus.
57) Giselbert gehörte evtl YAGB Familıie des Anschiutillis Grammatıiıcus.
58) Balduıin VI., Mgf VO ntwerpen se1l CI# VO Hennegau (um un:

Flandern (1067—-1070)
59) Richilde, fın VO  z Hennegau (1030-1070, 1086 111 15); Ehefrau Balduins NET: VO

Flandern.
60) Wohl FulkoI S% [0)8! NnJou (1068—-1109) Seine Frau Bertrada VO  } Montfort hatte

ıne Liebschaft miı1t Kg Philipp VO  - Frankreich, der se1lne erste Tau erta deswe-

gCh 1092 verstiefs. Ivo VO  - artres 1103 protestierte diesen Vorgang. Ivo
uUun:« Anselm VO Canterbury kannten sich AaUuUs der Klosterschule VO. E BeCc; Poree,
256

61) Eher CGottfried Plantagenet, C VO NnNJou (1129-1151), als Gottfried LL der Bar-

tige, (Sf VO NnJou (1060—-1 U65,
62) Kg Heinrich Beauclerc VO England (1100-1135); Gegner Anselms VO ( AaNtr-

bury 1m englischen Investiturstreıt, hielt sich 1n den Wochen nach Marıa Empfäng-
N1ıS 1106 S: Aussöhnung mıiıt dem Erzbischof bzw. dem aps un: dann noch e1N-
mal nach der Osteroktav 1124 1n Le Bec auf; Poree, 269, PWAn

63) Wohl der mehrmals exkommunizlierte Ebf Gottfried VO  - Therouanne (1019-1079)
64) Mathilde (+ 111585 1B Tochter des Kgs der Schotten, Malcolm Grodßskopf, und der

Margarethe, einer chwester gar Aethelings, se1t 100 Ehefrau Heinrichs V}

England; Jäschke, 1472 E 148
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Marıa aufriıdus fol 26r Tedbaldus
Helo1s Adelaıs Huelina
Osmundus Lescelına Ada Uualterius

Beatrıx RohaısArnulfus Rodulfis
U]urulelmus Uulelmus Adelına Rodulfus
Emmelina Henricus II ereda Girelinus
Rıcardus Romanorum Basılıa Gislebertus

AscelınaEeZa imperator®® Rıcardus
L1sSza 1Yr0oLdusSs Paueı1a Rodulfus
Uulelmus Fmma QNES Haımer1icus

Roger1us 1la Comı1tıssa UualteriusT0QZ0 et ÜXOT

1US Rıcheldis Blesis®? Robertus
Turoldus®” LescelinaUuilelmus fılıus Ermingardıs

Henricı reQis® Uuilelmus Ubmannerus Niıcholaus
UIunlelmus (Odelına Henr1icus rex/!ylarıus
Duranda Emma Marıa aufrıdus
Raimaldus OrieltusMathauıldis ımpera- 1LeLMUS fılı1
ereda Fr1x©S HuQ0 imperatricis”“
Osberuus ENAYrduSsRoger1us HuQZ0
Nıcholaus Roger1us Uurbertus Adelelmus
Adelaıs Gislebertus Stephanus Godefridus
Iu0 Uualterius Blesis’ Frenburgıs
HuQ0 Godefridus Nıcholaus Uuilbertus
Osılıa Robertus Henricus Robertus
Emma Auıcıa Ardus Ricardus

Rainmaldus Lescelinaaufrıdus

65) Wilhelm Aetheling (>g. VOT 1103 18} ; 1120 25), Sohn Heinrichs VO  > England
und selner Ehefrau Mathilde; Jäschke, 143

66) Kaiser Heinrich (1105—-1125), Gemahl Mathıildes, eiıner bedeutenden Wohltäte-
rın des Klosters Le Bec

67) Evtl Turald, gewählter Bf Bayeux, der ber resignierte un 1ın Le Bec Mönch
wurde (t eld eiıner entsprechenden Legende; Poree, 311—-5314; anders:
HGE 6, PTE

68) Kaiıiserın Mathıiılde (>i- ohl 1102, nacheinander Ehefrau Kaiser Heinrichs
(1109/ 1114-1125) und Gottfrieds Plantagenet VO. NnJou (1129-1 I512 begraben
VOTL dem Hauptaltar VO Le Bec; HGE 6, 327 Jäschke, 143

69) fın ela VO Blois un:! Chartres 1- nach se1it 1164 Ehefrau @ı Tetbalds
[8)]8! Blois und artres (1152-1191), der Adele ONn England nach Toch-
ter Kg Heinrichs VO England und der Mathilde, Ehefrau CS Stephans VO  -

Blois eiztere unterhielt als 1Ltwe CNSE persönliche Beziehungen Anselm VO

Canterbury; Poree, 256 f 259
70) f Stephan VO  - Bloi1is (1089—-1102)
Z Kg Heinrich VO England
2 Gottfried (*1134 T 1158), Gegenhzg VO retagne, un Wiıilhelm

(=f- ungere ne der Kaıiserin Mathıilde un! (St Gottfrieds VO NJOU;
Poree, 293; Jäschke, 179
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Theza Fmma I] udOou1Cus E Ascelına
Franchorum”*Hodierna Aannus Huz0

UNdÜU  S U Iuilelmus UuilelmusAgqnes Geruds1iusEugzen14 Uualterius Adelına
1CEeLd1S FuaQ Berner1us Emma
Christiana Uuilelmus l Iualter Rodulfus
Uuilelmus Mathıiıldıs AdelızUOremgza
Fmma AZnes Uuilelmus HUuQ0

Ricardus Robertus Antelmusymon
Haımo Nıcholaus UIualter Mathuaıldıs

Herbertus Niıcholaus RodulfusHaduıs
erada Robertus Rodulfus Roger1us

TeoldusEugen1a Arnulfus
Turstinus Atheldreta Murieldis

fol 76vVElleua Uuelelmis Agnes
Ingelrannus RobertusGermefredus

HugQ0 Uunfredus Obernus aufridus
Uuarner1ius Iu0 Elleua ANNU  S

Mabiılıa1LeLMUS Emma aufridus
Flandrensis’” Alexander Fmma Teobaldus COMLES

Girardus Hılbertus aufridus Blesis”®
Ascelina Hadu1s Roger1usaufridus
Christianus Odelına Roger1us Adelaıs

Robertus Alannus comes’>Bonefacıus Roger1us
Roger1us HUZ0 Rodulfus Emma

MathıuıldısAscelınus Roger1us castella- Roger1us Nigellıs
Ascelinus Roger1us NUÜUS et ÜXOT

p1us//Uualterius Murteltus Huz0
Bricıus Fustachius ereda FEustachius

Iudıthl eostannus Adelız LaAaurenCIUSs
Uuilelmus Hugz0 Alueredis UUINUS

/3) iılhelm 1to, CS VO  i Flandern (1127-1128), als Sohn VO. Robert Kurzhose und
der Sybille VO (C’onversano langjährıger Prätendent für das erzogtum der NOr
mandıe; Jäschke, LE

74) Kg Ludwig Nar VO Frankreich (1108-1137)
75) Alanus Eisenhandschuh, Hzg VO  > retagne (1084-1112), Anhänger Heinrichs

VO England; Jäschke, 147, 1 BA
76) Theobald der Groidßse, CS VO  - Blois (1102-1152) un Champagne (1125-1152)

Der Sohn CSt Stephans : VO  - Blois un! der Adele erhielt 1095 ıne Botschaft
des englischen KOn1gs, der sich während eiInNes ih: gerichteten Aufstands
des (Amm Robert VO  > Meulan 1ın Le Bec aufhielt und daher den spateren Abt Boso
VO  a Le Bec Theobald schickte. 1135 wurde Theobald nach Willen der normannı-
schen Groisen kurzzeıt1ig Hzg der Normandıe; Poree, 284, 302

VE Evtl. Bf Koger VO Salısbury (1091—-1123), usUZz1ar unter Heinrich VO England,
der se1ın gleichnamıger Sohn, der als Kanzler Kg Stephans VO England amtıerte.



kıne Wohltäterliste des normanniıischen Osters Le Bec Adus dem FL Jh.

Uuilbertus LIalter Stephanus PE Eustachius®*
G1islehbertus G1Yrardus Uulelmus etAnglorum®”
ertuSs LEeUulINUuSs Erenburg1s filı 1US lIualter

Alexander MazılıaRodulfus ErenDurgz1s
OdULTUS Fmma Adelız Ricardus
KRoger1us Herbertus Robertus Herueus
Rıcardus Ulualter Huerz0 Rıcardus
Uuilelmus QNneES Herueus Adelız

Uuilelmus Ricardus Huz0KRoger1us
Rainaldus Unu1lbertus Remgardıs U ]unulelmus

Roscelinus Andreas RobertusOdULTUS
Ascelinus 1Qel- Adeliz Roger1us Adelız
lis’® Fmma Burnellıs Erm(re)gardıs
Fmma Rodulfus Adelız G1islehbertus
Iohannes Robertus RobertusHUQZ0
Robertus Osbernus HuQ0 Mellis®>
Iohannes LUXO- Agnes Koger1us Erm(re)trudıis
U1CNSIS epIsCOpUS”” (Gsoscelimus Bathıldis reZINA Ada
Uuilelmus Mascelina ÜXOT Stephani®“ HuUZ0

78) but! eın erwandter des Bfs Nigel VO  > Ely (1133-1169) I dieser War Neffe des Ko-
geCr VO  z Salisbury und ater des kg] Schatzmeisters Richard Nigel (3(- 1150
Schatzmeister se1it 1158 SO 11 Bf VO:  - London); vgl iıchar VO  a EIy, Schatz-
me1lster Heinrichs A Dialog über das Schatzamt, eingeleitet, übers. un:! er] VO  >

legrIist Die Bibliothek der eneZürich-Stuttgart 1963, MN T
79) Bf Johann VO  - Lis1ieux (1107-1 141) nahm unter Heinrich VO:  - England Regent-

schaftsaufgaben in der Normandıie wahr. Kurz nach dem prL 1124 setzte
miıt HEeUn Abten In nwesenheit des Kgs VO  - England Boso (1124-1136)

UE Abt VO La Bec e1N. Aufserdem timmte 1134 gemeinsam mıt dem Dom-
kapitel VO Lisieux den Schenkungen der Familie Crispin, deren Besitzungen ın
selner 10zese lagen, Wohl unter Abt Letardus VO Le Bec (1139-1 149) wurden
1ın der 107Zese LIS1IEUX die VO  - z Bec abhängigen Priorate Saint-Laurent ın Enver-
LDHEU Uun: aınt-Ymer gegründet. Iie Bischoöfe un Dombherren VO  z} |is1ıeuUX wurden
dafür WI1IEe Mönche VO Le Bec mıt Totengedenken bedacht; Poree, 177 279, 3572 f£:;
HGE 6, S24 Jäschke, 148

80) Kg Stephan VO England (1135—-1154), Neffe und Konkurrent Heinrichs VO Eng-
land, S VO: Blo1s (1125214135) un Boulogne (11281135)

81) Wohl Mathıiılde (T 1151 30), fin VO oulogne, se1t 1125 Ehefrau Ko tephans
VO England. Anselm 1e sich e1InNe Zeitlang bei ihr auf un könnte daher den
Verbrüderungseintrag vermiuittelt en

52) Evtl. CI Eustachius RE VO.  a Boulogne AUS dem Hause Blois (1093-1125), danach
Mönch (t ater der Mathıilde VO oulogne; Jaschke, 164

83) (St Robert VO Meulan un Le1icester (seit 1081 bzw. 1100, 1118 VI 5), Herr VOo

Pont-Audemer un: Beaumont, Sohn Gf Kogers „des artıgen“ O1 Beaumont
(T un der Adeline VO  an Meulan GE versuchte als Herr des Schlosses
Brionne 1087 vergeblich, das nahegelegene Kloster Le Bec ZUTC Lehnshuldigung
zwıngen. 1106 wurde als Anhänger des englischen Kgs VO aps exkommuni-
ziert. eın ater hatte VOT 1077 Schenkungen Le Bec getatıgt. eın Vetter Wil-
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Ricardus Gislebertus Serlo®?fol. JT
Rodulfus HuQ0 Cluniacensis Godefridus

abbas®® FulcardusPhilippus FEmma
Beatrıs Robertus Robertus Margarıta COMIt1S-

SaLIuarner1ius Frmelına ()smotus
Uuilelmus Grimoldus Nıcholaus Ingenulfis

Getrud1sRobertus Odiınus Ricardus
Haımo Ricardus Alrıcus Gislebertus
Ioislenus Adelelmus aufridus Thomas
Ascelina Robertus UuilelmusOdo episCopu  S87
UIuilelmus Lecestriens1ı Robertus Ricardus

Durandus Robertus RodulfusHuQ0
Robertus Adelız Rıicardus Herueus

Ricardus Fhroinmus Robertus deMathuildis
Aannu  S Uuilelmus Ulıtalıs No0u0 UrZ0 et (50-

Henr1cus de ehneld1sUuilbertus Uuielelmus
Adelaıs Roger1us Uuarerute®® T: 1US et

Henr1cus etGanlerannus CO- Hubertus Odo
INES Mellentis®* Odelina Rainelmus Rodus fil o1us?!
Adelız Boldardus Unualfridus Huz0

Mathıldıs Hıldebertus RobertusGodefridus
Heluit1s Ursus Bernardus Robertus

helm VO  — beaumont amtıierte als Ab:t V  e Le Bec (1093—-1124 16); Poree,
193—198, 234-279, 329° Jäschke, 140

84) CS Waleran VO eulan sel Earl VO Worcester (>(- 1104, 1166, begra-
ben als Mönch ın Preaux), Sohn Roberts VO Beaumont, verriet 11158 revoltieren-
de Anhänger des ılhelm 1LO Kg Heinrich VO  - England. Er veranlasste
aufserdem für Gebetshilfe anlässlich einer Pilgerfahrt nach Compostella ebenfalls
Schenkungen; Poree, 166, 2/4, 332 f/ 3241

85) (Sf Robert I1 VO Leicester ($ 1104, nach Zwillingsbruder Walerans [
Jäschke, 163

86) Abt Mugo VO  a Cluny (1049—-1109)
87) Bf Odo VO Bayeux (1050—-1097), Halbbruder Wilhelm des Eroberers, vertrieb

wohl den Ebf Wilhelm VO  z Rouen VO  Z seliInem SitZ, ehe Anselm diesen 28 Marz
1106 wiıieder einsetzte; Poree, 261

88) Heinrich VO Neufbourg Aaus dem Hause Beaumont, Ear/|l VO: arwiıick (T 1119
begraben ın Preaux), jJungerer Bruder (Sf Roberts VO  D Meulan und Leıcester, MPar-

teıganger Heinrichs ‚B Jäschke, 163
89) Evtl Bf erlo VO  - ees (1103-1139)
90) Evtl Margarete de la Perche, Ehefrau VO  5 Heinrich, dem Earl AA} arwick.
91) Robert VO  - Neufbourg (1118-1159 111 als Moönch VO  a Le Bec), Sohn Heinrichs,

des Earl VO Warwick, un der Margarethe de la Perche, Bruder KRotrous VO

Warwicks, des spateren Bfs ViCh EVI‘EUX (1139—-1164) un Erzbischofs VO  D Kouen
(1164-1183) Robert, Dapifer der Normandıe, Warlr se1ıt 1143 mıt Godeheld VO TOS-

der Tochter Rudaolfs VO  - Conches, verheiratet un: die Söhne Heinrich
GT nach uUun:! Robert. Letzterer WarTr nacheinander Dombherr bzw. -dekan VO  >

EVI‘ELIX un Kouen CT 1188 15) Als Anhaänger VO Robert Kurzhose hatte sich



Fıne Wohltäterliste des normanniıschen OsSsters Le Bec AauUs dem 11 Jh Z}

Go1sbertus Anselmus AS Uuilelmus IUMUENIS Carnotensis
Robertus Edmundt”* de BG epISCOPUS””
Matheus Elizabeth vreru1la?® Gilebertus
Fulbertus Heriuerus EeZO Almaodiıs
Iohannes |Iualter Herbertus Genouefa
Murteldis Adelız Robertus Uu1rlelmus
Rıcardus erta Rıcardus TANNUS
Gislebertus Adelız ReYruaNndaHuz0
Gausfridus Osbertus HUuQ0 AZnes
Furardus Andoenus Iu0
Alexander ePISCOPUS”” Adelız Rohaı1s
Arnulfus Gıislebertus 1US Amalrıcus
aufridus Gisleberti HuQ0
Uuilelmus fol BTA Ananus Henr1cus
de l lareru1a et Iohannes HuQ0
ÜXOT NTIONLUS Ada Uuilelmus
1US Isabel?? IIluuardus Haımerus ANnsQ0tus
Alexander Salustius Beatrıx Odo
Erdinerus Almarus FEmma Goscelina
Prudencıius Tullelmus Uualterius Gislebertus
Teoder1cus Haımo Rıcheldis Uuilelmus
Radulfis”” Helto HuQ0 Robertus

G1islebertusRoger1us Robertus Roger1us
Gıislebertus Petrus Rodulfus Ramundus
] aurentius OdULJUS Aaufridus Iohanna

Robert VO.  a Neufbourg elıner Revolte beteiligt, die Kg Heinrich VO.  - England
ber 1106 niederschlug. Spater gehörte Z Parte1i des ılhelm C'hito ET erhielt
trotzdem 1119 die CGarde der Königstochter Isabell VO Frankreich (>!— 1105, 1319
Guillaume de Vermandois, Se1gneur de Chaumont-en-Vexin, nach In Le
Bec wurde nıcht zuletzt aufgrund der Schenkungen Roberts v 1143 zwıschen
1141 uUun:« 1146 der Kapitelsaal erbaut. I Iie ersten Abte, zahlreiche YPrioren AWAG)  z e
Bec und die Herren VO  z Neufbourg wurden hier beigesetzt. uch Roberts Sohn
Heinrich machte 14178 bZzw. 1190 Schenkungen 1E Bec; Poree, IZZ 274 f.. 306,
346—350

92) Evtl Wılliam Mauduıit of anslape, Kaplan Heinrichs 1 NDB F3
93) Evtl Radulphus, spater Mönch VO  ; Le Bec Uun: Abt VO  z St. ugustın VO ('’anter-

Dury; HGE 6, AD
94) Abt Anselm VO Bury St Edmunds (1121-1148), Neffe Anselms VO Canterbury,

der 1135 füur den Bfssitz VO London vorgesehen WAar, Poree, I7 HGE 10, 14023
95) Bf OQuen VO  - EVI'€UX (1113-1139) versuchte 1 Streit die Spirıtualieninvestitur

zwıischen Ebf Hugo VO.  > Kouen un:! Abt Wiılhelm VO  - Le Bec vermitteln;
Poree, LLL 298

96) Evtl ilhelm, Earl VO  - arwiıick (1153-1184 XI 15)
97) Eher Bf Ciaufrid VO  z (C’hartres (1116—1149) als Bf (Gjaufrid VOIN C’hartres

(1077-1089)
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RobertusS1mon Algarus (C'onstan- Murteldis
Amalrıcus 1eNSIS Huelina Helut1sa

AscelinaRobertus ePISCOPU Richeldis
Manasses Rıcheldis FIrıcus Ihreıia

Uu1ilelmusUuilelmus Odinus Robertus
Mazılıa Rodulfus eredaIngelrannus

Hadu1sPetrus Cluniacen- Ricardus Hadu1s
S15 abbas?® Roger1us Koger1us Haduı1s

BeatrıxUuilelmus Ulualter Osbernus
Robertus Margarıta Herluinus ereda

()sanaAdam Uu1lelmus Rodulfus
Uu1ilelmus Mathıiıldıs HugQ0 HuZ0

HerenbertusFEmma Hodierna aufridus
HuQ0 Uuilelmus Marıa Burnulfus

Murteldis mMmater MathıuıldısRobertus Bartholomeus
Uu1ilelmus Helius donnı eobaldı UÜT- Uualter

RicardusOnulfus Gıislebertus chiepiscop  i1 00
Robertus Uuarner1ius UNnjredus Herbertus

Haımardus LÜCASMaxga Reinburgza
Droz0 Rıicheldis Rodulfus Ricardus

ıbilla Reinoldus leszaUuilelmus
LIu1do eburgıs Emmelına Uu1lelmus

FElıisıa AzaRainaldus Hugz0
Rodulfus Uuilelmus Azo Ascelına

Robertus Isenbardus EmelinaTurstinus
TNULTUS Ezra Uuilelmus Sıluester
Gislebertus Fmma Gislebertus MOOoru1us
Uu1lelmus Sıluester erTUuSs Odardus
|Iualter Osbertus Gislebertus
Roger1us Berenger1ius Frenburgı1s
Uualterius fol 28r OsbernusAnfrida
Ada Fz1a FEFmma
Iulıana Raimoldus Senr1a Emma
Iulıana Robertus Durandus Reinu(leDa

eMOLduUuS Robertus Uu1ilelmusaufridus
Mıiılo Murteldis Uu1lelmus Robertus

Rıicheldis Herbertus GislebertusHUZ0

98) Abt PeitTus Venerabilıis VO  z Cluny (1122-1156) Als Freund des Ebfs Hugo VO

Rouen, der UV! Mönch 1n Cluny WAar, vermiuittelte DPetrus 1137 1m Streıit zwischen
dem Ebf und Abht Theobald VO  - Le Bec (1137-1138) eıinen Gehorsamseid HCHCH-
über dem Metropoliten; Poree, 304

99) Bf Algarus VO  - Coutances (1132-1150/51).
100) Murield W al die utter des es Theobald On Le Bec (1136—-1138), der 1138 FA

Ebf VO Canterbury ( aufstieg; Theobald vgl Poree, 280—-298
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Tezurg1s Robertus Rıcardus Anselmus
(3AUZO Froelina Rodulfus Benedictus
(SAUZO Herbertus |Iualter HuQ0
Muriteldis Robertus MarıaErengarda
Gislebert Turstinus Heloys Herueus
Uuilelmus l Iunlelmus Ermeuf(erJeldis Herbertus
Robertus Roger1us Rodulfus Martınus
G1islebertus TYieLldis ereda Uuilelmus
Odelina Reinmoldus Affrıdus Uuimarus
ertuSs Peernella Hadıus Robertus
Robertus ıffardus Orteldis Rıcardus
Ascena ereda Hadıus Uuilelmus
HuQ0 AQnes TYIieLld1s Odelina
Robertus Roger1us ertus au  1  US
Richeldis Q2U Ranulfus
Huardus Petronulla Robertus
Uhiureia tol 28vV BurnencCcus Koger1us
Frenburgıs Es1a Herbertus

HaduısKoger1us et Liberza 1Qellus de Albı-
mMater 1US ETrTYrYes- HuQ0 Obernus ne101 02
send1is Rıicheldis Odo Gundereda
Landrıicus Haduı1s Ascelına ÜXOT e1us!%

Deiamıicus Robertus de1roLdus Erenburg1s
Petrus UIual ter Iohannes Mulbray““
r0QZ0 Elinandus (30SZO Adeliza ST 1US
erenger (30ZUINUS Elinandus 1gellus
()do Emmelina Henr1icus archıdia- lius!9>
Robertus Ara conus 0! OdULTUS
Boso Rıcardus Robertus UIuaza SECIE

Etardus Fulco Adam ius”’6

101) Heinrich (1080 / 90-um selt 1100 Archidiakon VO Hertford und Huntingdon,
stand 1 Dienst des Bfs Robert 06€' VO  a Lincoln und verfasste iıne
„Hıstoria nglorum”, hrsg. VoO Wright (Rerum Brıtannıcarum medil evıl
scrıptores 59, London 1872, 1631 74); hrsg. VO  H Arnold (Rerum Briıtannicarum
medii ev1l scr1ptores /4, London 1879, die auf Beda fudst, ber ab 112
selbständig ist

102) Nigell tammıte evtl AaAaUus Aubigne (dep. Me-et-Vilaine, Kennes, CT St-Aubin-
d’Aubigne) der Aubigny-au-Bac (dep. Nord, Doual, CFE Arleux).

103) Gundereda, Ehefrau des vorgenannten Nigell.
104) Robert tammıte aus Mowbry der dem Val of Mawbray, beides ın Yorkshire.
105) Robert, Adeliza un ihr Sohn Nigell Stammten AaUSs Mowbry, Yorkshire, der Aaus

dem Val of Mawbray (einem Tal Oswaldkirk un Coxwold, Yorkshire, North
Rıding).

106) Waza, Ehefrau des vorgenannten Rodulf.
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Uuilelmus Fmma BerardusSymon ef Roger1us
I07/ Iohannes1L Rodulfus ] ucıa

Iohannes Robertus Roger1usRicardus ePISCO-
Mathıiıldıs HerbertusDUS Sag1ens1s]08 Robertus

Henri1cus TIohanna Hosinatonialıs T’homas nchutil-
Thomas Ricardus 115110Geruas1ıus

Robertus Epyphanıa EMMAa Mathıiıldıs
Aıtardus Almaurıcus Uuilelmus (Osana

RobertusUu1ilelmus Al Osbernus
Beatrıx Helıas HylarıaHarpınus FEmmaAda Uuilelmus Rıicardus

Clara Bernardus Durandus
EudaRicardus Margarıita

Osbernus fol 29r Nicholaus Goscelinus
Uuilelmus Roger1usMathıiıldıs

imperatrici  s]09 Marus Galter1ius Masıa
Hadıus Robertus lordanus HuQ0

TIohannaMabiılıa Rodulfus ] ucıa
Adelıza Adelız UXOT Roger1us Ama

MabiılıaEmelına 1US AgQnes
Rodulfus Ricardus AgnesAgnes Agones

Emma AmaGoscelinus (O)sana
Ascelına elyalıs Dauut1lelmo Thomas(1a)

ONUT1A IlohannesUualter Agones
Alız Huz0 ymon Iohannes
UIualterıius Odelına Robertus Beatrıx
Iohannes Osbernus T’homas Ysabel
Ricardus Ricardus Mathıuıldıs Marıa

AalıcıaEmma Renoufus YmMO
Adeliz Romultus Fremborus Odierna

Fmma MarıaRodulfus Uuilbertus
Margarıta Adelız Ricardus Agnes

Robertus Marıa AalıcıaAdeliza
ymon Helyas Nicholaus Iohanna
Robertus Nıcholaus Aalıcıa5Symon
Epyphanıa aufridus Uuilelmus Ilohanna
Emma Robertus IohannaStephanus

IsabelMathıuıldıs Odelına ullelmus
Flizabeth HUuZ0 Maurus Iulıana

107) ymon un Oger, Söhne des Rodulf un der VWa
108) Bf Richard VO ees (um
109) Mathilde, Schwägerın der Kaıiserın Mathilde
110) TIThomas gehörte evtl ZU Famiıuılıie des Anschiutillis Grammatıcus.
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Iohanna fol 29vV Petrus Robertus
Petronulla Iohanna TIohannes

Iohanna Nıcholaus Gu1ilbertusIsabel
NNA Tiphanıa Iohanna Iuliana
Mathıuıldıs Iohannes Thomas Iohannes
TIohannes Gu1llelmus Aelız TIohannes
Emma Richardus Helluinmus T’hyphanıa

Durandus IohannesEmma Gullelmus
Iohanna Iohanna aufridus Robertus presbiter
Rıchıis Aelız Nıcholaus Iohannes
Amelıina Robertus aufridus Gulilelmus
Aaufridus Roger1us Thomasa Roger1us

YSda hel etiraAelız Gulilelmus
Martınus Agnes Gaudefridus Robertus
Andreas Petrus Iohannes Gu1illerma
Aelız Petrus Iohannes
Roger1us Beatrıx Thomasıa
Durandus Guilbertus Ysabel
Rag(1s) Roberga Iohannes
Marıa Iohannes Iohannes


